
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Weidhausen, Neuensorg und Trübenbach! 

Das Jahr 2019 geht zu Ende und auch heuer haben einige Ereignisse das Leben in der 

Gemeinde geprägt. Lassen Sie uns daher einen kleinen Blick zurückwerfen, wie wir, die 

Freien Bürger, uns auch in diesem Jahr zum Wohl der Gemeinde und vor allem seiner Bürger 

eingesetzt haben.  

Bildungshaus – Nettomarkt - Straßenbau – Turnhalle –  BÜRGER für BÜRGER  

 

Bildungshaus weiter auf Wachstumskurs,Bauboom in Kita und Nami 

Der Bedarf an Betreuungsplätzen in der Kinderkrippe, dem Kindergarten und in der 

Nachmittagsbetreuung (Nami) steigt und steigt. Im abgelaufenen Jahr wurde für rund 200.000 Euro 

ein weiterer Raum für eine zweite Kinderkrippengruppe mit 12 Kindern umgebaut und eingerichtet. Die 

Nami platzte aus allen Nähten und hätte beinahe einen Aufnahmestopp ausrufen müssen. 

Glücklicherweise konnte ein bereits angedachter Neubau eines Kinderhorts ad acta gelegt werden. 

Durch eine bedarfsgerechte Stundenplanung, neue Tarifangebote für Belegungszeiten, dank dem 

Bauhof und der Schulleitung wurden im Schulgebäude weitere Räumlichkeiten geschaffen und der 

Bedarf für Schüler und Betreuer ist erst einmal gedeckt. In den kommenden Monaten wird sich der 

Gemeinderat damit beschäftigen müssen, ob die Nami nochmals umziehen muss, nämlich in die Räume 

der ehemaligen Oase, damit der Kindergarten um eine zweite Gruppe hinein in die aktuellen Nami-

Räume erweitert werden kann, oder ob gar Container für eine weitere Kindergartengruppe aufgestellt 

werden müssen. Letzteres wollen wir Freie Bürger unter allen Umständen vermeiden. 

Der neue Nettomarkt kommt 

Bereits bei der letzten GR-Sitzung 2018 wurde der Gemeinderat durch einen 

Beauftragten der Fa. Gamma Grundbesitz informiert, dass diese gegenüber der 

Edeka einen neuen Netto-Markt bauen möchte. Bei dieser Information wurde klar, 

entweder Weidhausen stimmt zu und behält einen Netto-Markt, oder die Firma 

zieht sich aus Weidhausen zurück. Dieses Thema zog sich wie ein roter Faden durch die GR-Sitzungen 

2019. Es wurde ein Sonderbebauungsplan Einzelhandel ausgewiesen und die erforderlichen 

Genehmigungen eingeholt. Im Rahmen der Baumaßnahme wird (auf Kosten des Bauträgers) auch eine 

Fußgängerquerung der Staatsstraße 2191 geschaffen und das Ortsschild Weidhausen ca. 250 Meter 

Richtung Sonnefeld versetzt. Der Baubeginn ist noch offen. 

Es wird weiter in den Straßenbau investiert 

Über Jahre wurde verfolgt, wie in Bayern mit der Straßenausbau-Beitragssatzung (STRABS) weiter 

umgegangen wird. Genau davon mussten wir im Gemeinderat unser Handeln abhängig machen, denn Ziel 

war immer, große finanzielle Belastungen vom Bürger fernzuhalten. Die Abschaffung der STRABS war 



ein erster Schritt – das Durchhaltevermögen der Freien Bürger, nicht voreilig Baumaßnahmen zu 

ergreifen, hat sich gelohnt. Die Ausfahrt der Hallstraße über das Baugebiet Mühlleite war der zweite 

Schritt und eine Grundvoraussetzung, um eine umfassende Sanierung der Hallstraße in der Folge 

anzugehen. Diese Basis ist nun geschaffen und eines der größten Tiefbauprojekte der letzten Jahre 

steht nun für 2021/2022 an, bei dem wir uns mit maximalem Engagement für die Anwohner einsetzen 

werden und gerne mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Und da war doch noch was…. 

Leider ist es uns Freien Bürgern 2019 nicht immer gelungen, die von uns angestrebten Ziele zu 

erreichen. Wir hoffen dennoch, nach bestem Gewissen die Interessen der Bürger vertreten zu haben.  

 Die Turnhalle wird saniert (Beginn voraussichtlich 2020), leider hatten wir aber keinen Erfolg 

mit unserem Bestreben, den Vereinen einen großen Hallenanbau zur Verfügung zu stellen. Wir 

sind aber glücklich, dass zumindest ein kleiner Anbau realisiert wird. 

 In unserer Gemeinde gibt es inzwischen die von höherer Stelle gewünschte sogenannte 

„Sicherheitswacht“, die wir vermeiden wollten, wofür wir aber leider keine Mehrheit bekamen. 

 Das Grundstück Hauptstraße 3 wurde ohne unsere Stimmen für viel Geld gekauft, das man 

besser für beispielsweise die Sanierung des Rathauses verwendet hätte. Einen Neubau des 

Rathauses wird es mit uns auf jeden Fall nicht geben. 

Bürger für Bürger – Straßenfestspenden für die FFW 

Nach einem Jahr Pause kam heuer das Straßenfest zurück – dank einer Truppe 

junger freiwilliger Helfer, die sich für das Gemeinwohl engagiert haben und das auch im kommenden 

Jahr wieder tun wollen. So sieht generationenübergreifende Zusammenarbeit in einer Gemeinde aus, 

wir bedanken uns nochmal ganz herzlich dafür! 

Sie, liebe Bürger, haben durch Ihren Besuch des Straßenfestes einen Erlös von knapp 1450 € 

erwirtschaftet, den wir wieder aufrunden, so dass je 500 € an die drei Vereine der Freiwilligen 

Feuerwehren in den Ortsteilen übergeben werden können. Alle Spenden sollen der Jugendarbeit in 

den Feuerwehren zugutekommen. Das haben uns die Verantwortlichen versprochen. Ihr Geld ist also 

bestens angelegt. 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern aus Weidhausen, Neuensorg und Trübenbach 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, besinnliche Tage und einen guten Rutsch ins Jahr 2020! 

 

 


